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Das Landesmuseum Hannover gibt anlässlich des weltweit 
zelebrierten »Día de Muertos«, dem Tag der Toten, in einer neuen 
WechselWelten-Ausstellung Einblick in die mexikanische 
Erinnerungskultur. Die Schau zeigt lustige, nachdenkliche und 
gefühlvolle Momente des Todes im Leben. Der Thementag am 
2.11.2024, veranstaltet in Kooperation mit der mexikanischen 
Community, dem Mexikanischen Honorarkonsulat in Hannover und 
dem Deutsch-Mexikanischen Freundeskreises e.V., macht die 
Feierlichkeiten lebendig.  
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Skulptur »Calavera: Singender 
Tod mit Pferd« 
Pappmaché, Künstler 

undokumentiert, 

Mexiko,  

Ankauf Deimel 1998 

© Landesmuseum Hannover  

 

 

 

 

 
»Catarinas novios: Die 
Verlobten« 
Skulptur von Maximiliano 

Jacobo,  

Matzatklan/Mexiko, 1998, 

Ankauf Deimel 
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Miniatur-Ofrenda 
Modelliermasse, Ankauf 

SOMAC über Claus Deimel, 

1998 

© Landesmuseum Hannover  

  

Vergiß mein nicht  
Das kuratorische Team von links 

nach rechts:  

Manuel Chávez Ortega, Melina 

Schulze Ramos, Jorge Esteban 

Jimenez Zamora, Alí Michel 

Angulo Martínez.  
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